
Protokoll der 

außerordentlichen Sitzung des Pfarrgemeinderates der Pfarrei Heilig Blut, 

am 18.06.2020, 19:00 Uhr, Pfarrheim Heilig Blut 
 

Leitung/Moderation: Marianne Eckardt Schriftführer: Theresia Lang 
 
Alle Mitglieder des Pfarrgemeinderates wurden ordnungsgemäß geladen. 
 
Anwesend: Marianne Eckardt, Simone Moosner, Theresia Lang, Maria Leutgäb, Wolfgang 

Kupferschmied, Elisabeth Schuch, Andrea Michael, Kurt Kantner 
Entschuldigt: Burgi Jarolin, Sylvia Weiß 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:00 Uhr 

 

Nachdem nach der Corona-Pause endlich wieder Sitzungen erlaubt wurden, lud Marianne Eckardt 

kurzfristig zu einem Treffen des PGR ein. Eine Tagesordnung wurde nicht festgelegt. 

Marianne Eckardt konnte sechs PGR-Mitglieder und Maria Leutgäb begrüßen und führte mit einer 

kurzen Besinnung in die Sitzung ein, die aufgrund des guten Wetters auf der Dachterrasse und 

unter Einhaltung des geforderten Mindestabstandes, stattfand (somit konnte auf Mund-Nasen-

Masken verzichtet werden). 

Sie berichtete weiterhin von den Posteingängen der letzten Monate: 

- Bestätigungsschreiben über den Geldeingang der Sternsingeraktion vom Kindermissionswerk 

- Informationen der Fair-Trade-Stadt Rosenheim 

- Schreiben der Diözese über die aktuelle Finanzlage und den Auswirkungen der Corona-Krise in 

der auch die Kirche viele Ausfälle verzeichnen muss und somit viele geplante Projekte 

zurückgestellt bzw. reduziert werden müssen. 

Die Organisation der Sternsinger 2020/21 übernehmen Resi Lang, Andrea Michael und Anette 

Albert. 

Ständiges Mitglied in der Arbeitsgruppe Fair-Trade-Stadt Rosenheim ist Andrea Michael. 

Im Anschluss hatte Jeder die Möglichkeit von seinen Erfahrungen und Empfindungen in der 

Corona-Pandemie- Zeit zu berichten: 

Kurt Kantner gab bekannt, dass er die Aufgaben von Hans Maier in der Zusammenarbeit mit der 

„Leibspeise“ von Pastor Kaiser übernehmen wird. 

Als durchwegs positiv wurde die Begleitung des pastoralen Teams durch die besondere Zeit 

bewertet. Besonders die schön gestalteten Video-Botschaften auf YouTube und Impulse über die 

WhatsApp-Gruppe wurden hervorgehoben. Marianne Eckardt und Burgi Jarolin teilten an viele 

Senioren die Hausgottesdienste aus und hielten per Telefon Kontakt. 

Marianne Eckardt wies noch auf die Aktion des Bürgerhauses hin, die jeden Mittwoch, Donnerstag 

und Freitag Mittagessen für 1,50€ zum Mitnehmen anbieten. Jeden Dienstagnachmittag wird 

Kaffee und Kuchen zum Mitnehmen angeboten.  

Unverständnis herrschte jedoch gegenüber einigen Vorgaben der Regierung. So ist es z.Bsp. nicht 

nachzuvollziehen, warum Großdemonstrationen genehmigt werden, aber Bittgänge und 

Fronleichnamsprozessionen nicht durchgeführt werden durften. Auch die Maskenpflicht während 

der Gottesdienste in den großräumigen Kirchen wurde nicht verstanden. (Anmerkung: seit 22.06. 

darf auf die Maske während des Gottesdienstes verzichtet werden) 

 



Maria Leutgäb berichtete noch aus dem pastoralen Team: 

- ein Dank gilt den Ordnern, ohne die kein Gottesdienst möglich wäre 

- ab sofort wird eine vorherige Anmeldung zum Gottesdienst nur noch für die Wochenenden 

benötigt 

- das neue Patrozinium von Heilig Blut findet am 27.06. statt 

- die Erstkommunionen finden am 11. und 12. Juli statt. Die Kinder werden in vier Gruppen 

aufgeteilt. Jedes Kind hat die Möglichkeit, Eltern+Geschwister, den Taufpaten und 4 Großeltern 

einzuladen. 

- ab 01. August wird eine neue „Corona“-Gottesdienstordnung eingeführt, in der dann auch 

Gottesdiente in Aising und Westerndorf regelmäßig stattfinden. 

 

Da wir gemäß den Vorschriften nur eine Stunde Sitzungszeit hatten, schloss Marianne Eckardt das 

Treffen mit dem Hinweis, dass die weiteren Sitzungstermine wie geplant stattfinden sollen. 

 

Rosenheim, den 24.06.2020 

 

 

gez. Marianne Eckardt gez. Theresia Lang 

(1. Vorsitzende) (Schriftführerin) 

 


